
TERMINE

› Chor: Die Chorstunde des Männergesangsvereins Sängerbund
1864 Ergste fällt an den kommenden Montagen, 21. und 28. Ok-
tober, aus. Das Vereinslokal macht Betriebsferien.

Ergste

› Schützen: Der Bürgerschützenverein 1628 Königreich Wandho-
fen lädt seine Schützen zu einem Übungsschießen für Freitag, 18.
Oktober, um 19 Uhr in die Gaststätte Zum Haseneck, Wandhofe-
ner Straße 43, ein.

Wandhofen

Die Mitglieder der AWO Westhofen haben ein zünftiges – typisch
bayerisches – Oktoberfest gefeiert. Angelika Wiggeshoff erzählt,
dass es ein voller Erfolg gewesen ist: „Bei Weißwurst und Leber-
käse herrschte ausgelassene Stimmung.“ Foto  Wiggeshoff

Oktoberfest in Westhofen

1500 Euro für eine neue Schaukel: Bernd Hecker, Vorstandsmit-
glied der Stiftung Rewe Dortmund, hat in der vergangenen Woche
einen Scheck an Christiane Schrey, Leiterin des Kindergartens
Schwerter Wald, und Janin Kotzan, Erzieherin, überreicht. Die ge-
meinnützige Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, Projekte
zur Förderung von Erziehung, Bildung und Gesundheit zu
unterstützen. RN-Foto Paulitschke

Geld für eine neue Schaukel

Die Kinder der Tageseinrichtung BeSiLa haben sich mit dem The-
ma „Teilen“ beschäftigt. Dabei haben sie auch einen Erntedank-
gottesdienstes gestaltet und Lebensmittel für die Schwerter Tafel
gesammelt. RN-Foto Paulitschke

Kinder sammeln für die Tafel

Mittwoch, 16. Oktober 2013
#, Nr. #, 42. WocheAUS DEN SCHWERTER STADTTEILEN

    ANZEIGE

Trailrunning ist eine Laufdis-
ziplin für Menschen, die nicht
gerne auf Asphalt laufen oder
denen Sportplätze zu eintö-
nig sind. Deswegen sind sie
auf unbefestigte Routen im
Wald unterwegs.
Rund 70 Teilnehmer hatte

die erste Trailrunning-Party
rund um den Ebberg in
Schwerte. „Es gibt weltweit
legendäre Veranstaltungen,
die beim ersten Mal weniger
Teilnehmer hatten“, erklärte
Veranstalter Michele Ufer. Er
stammt aus Dortmund-Hol-
zen und trainiert am liebsten
in Westhofen. Er ist optimis-
tisch, den Beginn einer neuen
Erfolgsveranstaltung erlebt
zu haben.
Doch die Vorführung des

Dokumentarfilms „Marathon
am Mount Everest“ war fast
noch spannender als der Lauf
selbst. Dass viele Teilnehmer
dieses gewaltigen Laufaben-
teuers persönlich anwesend
waren und für Gespräche zur
Verfügung standen, sorgte
laut Michele Ufer für zusätzli-
che Spannung.
Das Film-Team begleitete

die Teilnehmer aus aller Welt
auf ihrem beschwerlichen
Weg von Kathmandu in das
Basislager des Mount Everest.
Beginnend mit dem Flug von
Kathmandu nach Lukla über
die zehntägige Treckingtour
hin zur Startlinie auf 5364
Metern bis zum Marathonlauf
vom Everest-Basislager zum
Ziel in Namche Basar. Die

Aufnahmen machen deutlich,
dass sich die Teilnahme an
diesem Marathon nicht mit
der Teilnahme an irgendei-
nem anderen Marathon ver-
gleichen lässt: Wer würde
sich schon mit einer Hochge-
birgstour über insgesamt 80
Kilometer durch schwierigs-
tes Gelände auf seinen unmit-
telbar anschließenden Mara-
thon-Start vorbereiten?

Filmfestivals

Die Kamera folgt den sehr un-
terschiedlichen Menschen auf
dem Trail hinauf zum Everest
Basislager, dokumentiert ihre
Erwartungen, zeigt ihre Emo-
tionen. Es ist eine Kombinati-
on der Landschaftsaufnah-
men mit den artikulierten
Eindrücken der Teilnehmer.
Der Start zum Marathon

wirkt dann wie ein neuer, be-
freiender Moment dieser be-
rauschenden Reise. Der Film
erlaubt den Zuschauern, die
Extremsportler dabei zu be-
gleiten, auf den 42,195 Mara-
thon-Kilometern im Hochge-
birge an ihre Grenzen zu
kommen.
„Ob wir einen Kinoverleih

oder gar einen Fernsehsender
finden, ist derzeit noch of-
fen“, erläutert Produzent Mi-
chele Ufer, „doch wir möch-
ten diese Dokumentation un-
bedingt auch einer breiten
Öffentlichkeit zugänglich ma-
chen.“ Erfreulich: Filmfesti-
vals aus dem In- und Ausland
haben bereits konkretes Inte-
resse an dem Dokumentar-
film bekundet.

www.traildorado.com
www.michele-ufer.de

Wandern ist nicht genug
WESTHOFEN. Das Naturfreun-
dehaus am Ebberg war am
Wochenende Schauplatz zwei-
er Premieren. Die Herdecker
Extremsportler-Gruppe „Trail-
Dorado“ veranstalteten ihre
erste 24-Stunden-Trailrunning-
Party und feierten die Premie-
re des Filmes „Marathon am
Mount Everest“, an dessen
Produktion elf Mitglieder der
Gruppe beteiligt waren.

Filmpremiere von „Marathon am Mount Everest“ bei der ersten 24-Stunden-Trailrunning-Party am Ebberg

Für manche ist das Bergsteigen anstrengend genug. Die Trailrunner liefen einen Marathon am Mount Everest. Foto Trail Running

Produzent Michele Ufer (r.) stellte bei der 24-Stunden-Trailrun-
ning-Party seinen neuen Film vor. Befragt wurde er von Mode-
rator Mecki Manroth. Foto Trail Running

GEISECKE. Zum Gesprächs-
abend laden die Katholische
Kirchengemeinde St. Marien
Schwerte und der Pfarrbezirk
St. Antonius Geisecke für
Donnerstag, 17. Oktober, 19
Uhr ins Antoniushaus, Am
Brauck 7, ein. Thema ist der
Roman des Theologen Roma-
no Guardini, „Der Herr, Be-
trachtungen über die Person
und das Leben Jesu Christi“.
Die Teilnehmer sprechen
über die Seiten 469 bis 482.
Die Leitung haben Dr. Ulrich
Dickmann und Vikar Björn Fi-
scher.

Theologischer
Gesprächskreis

HOLZEN. Die AWO-Familien-
bildungsstätte, Westhellweg
218, bietet ab Montag, 28.
Oktober, einen PC-Kurs für
aktive Senioren an. Wer
schon immer wissen wollte,
was digitale Fotos bieten, ist
dort an der richtigen Adresse.
In leicht verständlicher Form
sollen die Teilnehmer in die
Verarbeitung der Bilddateien
eingeführt werden. Der Kurs
findet fünfmal von 9 bis 12
Uhr statt. Die Teilnehmer
brauchen einen USB-Stick mit
mindestens einem Gigabit
Speicher.
......................................................
Anmeldung für den Kurs unter
Tel. 98 10 60.

PC-Kurs
speziell

für Senioren

NOTIZEN


